
Gegen die Ausbreitung des Coronavirus – statt des 12. Kirchenzettels  
 
„Handle so, als ob alles von dir abhinge, in dem Wissen aber, dass 
in Wirklichkeit alles von Gott abhängt." (Ignatius von Loyola) 

 
Um die Einhaltung der staatlich gebotenen Verhaltensregeln kommt 
also kein Christ herum, um eine Ausbreitung des Coronavirus 
einzudämmen. Wir bitten alle um vernünftige und solidarische 
Entscheidungen.  
 
Die Verbundenheit in der geistlichen Gemeinschaft des Gebets ist 
ebenso wichtig. 
Beten kann jede Familie bzw. jede/r zuhause. Zusätzlich sind die beiden 
Kirchen wie gewohnt tagsüber geöffnet als Orte des persönlichen 
Gebetes: die Alte Kirche von ca. 9:00 – 16:00 Uhr, die Neue Kirche von 
ca. 9:00 – 18:00 Uhr. Wir bitten um Beachtung der gebotenen 
besonderen Hygieneregeln. 
Vertrauen wir in dieser herausfordernden Zeit uns und all unsere Lieben 
und seine ganze Welt im Gebet Gott an: 
  

Gott unser Vater, 
wir kommen in unserer Not zu dir, 

um dich um Schutz vor dem Corona-Virus zu bitten, 
der Leben gekostet hat und viel Schaden über die Menschen bringt. 

  
Wir beten um deine Gnade: 

Für die Menschen, die das Virus erforschen und gegen seine 
Verbreitung kämpfen. 

Führe die Hände und Gedanken der Mediziner, 
auf dass sie den Kranken dienen 

durch ihr Können und ihr Mitgefühl, 
und der Regierenden und Helfenden, 

die auf der Suche nach einer Heilung und einer Lösung der 
Epidemie sind. 

Wir beten für die Kranken. 
Mögen sie bald wieder gesund werden. 

  
Gewähre all das durch unseren Herrn, Jesus Christus, deinen Sohn, 

der mit dir lebt und herrscht in der Einheit des Heiligen Geistes, 
jetzt und in Ewigkeit, 

Amen. 

  
(Quelle: Philippinischen Bischofskonferenz) 
  



 
Wir bitten um Verständnis, dass wir – ebenso wie die Stadt – erstmal 
keine Sterbefälle mehr öffentlich aushängen, da Beerdigungen 

momentan nur im engsten Familienkreis am Grab stattfinden dürfen. 
 
Es ist nach den Mitteilungen von Bundesregierung und Bayerischer 
Staatsregierung davon auszugehen, dass alle öffentlichen 
Gottesdienste und Veranstaltungen mindestens bis 20. April, also 
zum Ende der Osterferien, ausfallen werden. 

 
17. März 2020, Pfarrei St. Ulrich 


